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Der aktuelle Sternenhimmel
Le ciel actuel

Fig. 1: Die Sequenz zeigt den Verlauf der
totalen Mondfinsternis am frühen Morgen
des 16. Mai 2003. Die Aufnahmen
entstanden mit einem Meade-Teieskop der
Sternwarte Bülach, Brennweite 600 mm.
Belichtet wurden die Bilder auf einen Fuj'ifilm
100 ASA. Die einzelnen Fotos entstanden um
a) 4:06 Uhr MESZ (4 s), b) 4:20 Uhr MESZ (6

s), c) 4:25 Uhr MESZ (8 s), d) 4:40 Uhr MESZ

(8 s), e) 4:50 Uhr MESZ (8 s) und f) 5:05 Uhr
MESZ (6 s). (Bilder: Thomas Baer)

Fig. 2: Der idyllische Sonnenaufgang am 31.

Mai 2003. Die einzelnen Bilder entstanden
mit 400 mm und 600 mm Brennweite.
Besonders reizvoll wirkte die Spiegelung im

Vordergrund! Die einzelnen Fotos rechts
entstanden um a) 5:34 Uhr MESZ exakt bei
Sonnenaufgang (Belichtung (1/2 s), b) 5:36
Uhr MESZ (1/2 s), c) 5:40 Uhr MESZ (1/125 s),

d) 5:50 Uhr MESZ (1/250 s), e) 5:51 Uhr
MESZ (1/250 s) und f) 5:52 Uhr MESZ (1/250
s). Verwendeter Film war auch hierein Fuji-
Diafilm 100 ASA. (Bilder: Thomas Baer /Andy
Brunner)

Island grösstenteils in Wolken

Riesiges Pech hatten mehrere Tausend Touristen, Hobby-Astronomen und Wissenschaftler in Island, die extra wegen der

ringförmigen Finsternis dorthin reisten. Nach mehreren Wochen Sonnenschein verhinderten ausgerechnet am Finsternistag
vielerorts Wolken und Nebel die Sicht auf den tief stehenden Sonnenring. Nur im dünn besiedelten Norden der Atlantikinsel bot
sich ein klarer Blick auf das dreieinhalbminütige Schauspiel. Auch in Teilen Zentraleuropas spielte sich die Sonnenfinsternis hinter

oder durch Gewölk ab, so in Mitteldeutschland und in Teilen Englands. Hingegen erhaschten in Finnland und Schweden viele

einen guten Blick auf die hochprozentige Finsternis. Und in Wien wurden einige hundert Schaulustige für ihr frühes Aufstehen
belohnt. Kurz nach 5:00 Uhr MESZ erlebten sie, wie sich ein schmales, liegendes «Kipferl» am Horizont erhob. Ähnlich dramatisch

erlebten die Münchner das Naturschauspiel.
Thomas Baer
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